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Landratsamt Rottal–Inn



Antrag auf Erteilung einer beschränkten wasserrechtlichen Erlaubnis 
zur Entnahme von Wasser aus Oberflächengewässern zur Bewässerung
gemäß §§ 8, 9,10 WHG in Verbindung mit Art. 15 BayWG 
mit Alternativenbetrachtung


Landratsamt Rottal-Inn
SG 42.3 Wasserrecht
Ringstr. 4-7
84347 Pfarrkirchen


	1. Antragsteller/ Grundstückseigentümer

	 Name:                                                                                                                                        
                                                                                                                                                           

	(bei juristischen Personen) gesetzlicher Vertreter:                                                                                                                                        
                                                                                                                                                           

	 Anschrift:                                                                                                                                        
                                                                                                                                                           

	 Tel. Nr.:                                                              
                                                                          
	 E-Mail:                                                              
                                                                       



	2. Angaben zu(r) Entnahmestelle(n)

	Lage der Entnahmestelle
	Entnahme 1
	Entnahme 2

	Gewässerart:
	☐ Fließgewässer
☐ stehendes Gewässer
	☐ Fließgewässer
☐ stehendes Gewässer

	Gewässername:
	                                            
	                                            

	  Topogr. Karte 
  1:25.000
	Blatt:
	                                            
	                                            

	
	Nr.:
	                                            
	                                            

	Gemeinde:
	                                            
	                                            

	Gemarkung:
	                                            
	                                            

	Flur-Nr. (Gewässer):
	                                            
	                                            

	Flur-Nr. (Entnahmestelle):
	                                            
	                                            

	Rechtswert:
	                                            
	                                            

	Hochwert:
	                                            
	                                            

	Weitere Entnahmestellen sind auf einem gesonderten Blatt zu dokumentieren! Informationen bzgl. der o.g. Angaben können im BayernAtlas recherchiert werden! (www.bayernatlas.de)

	
Bemerkung:                                             




	3. Beantragte Entnahme(n) und eingesetzte Pumpen (Pflichtangabe) 

	Angaben zur Entnahmemenge
	Entnahme 1
	Entnahme 2

	Art der Fördereinrichtung
	☐ Mobile Pumpe
☐ Einlaufbauwerk mit ortsfester Pumpe
	☐ Mobile Pumpe
☐ Einlaufbauwerk mit ortsfester Pumpe

	Geplante max. Entnahmemenge:
	l/s
	                                            
	                                            

	
	m³/Tag
	                                            
	                                            

	
	m³/Monat
	                                            
	                                            

	
	m³/Jahr
	                                            
	                                            

	Entnahmezeitraum:
	Beginn (Monat)
	                                            
	                                            

	
	Ende (Monat)
	                                            
	                                                                                        

	Geplante Dauer der Entnahme:
	Jahre
	                                            
	                                            

	Angaben der eingesetzten Pumpen:
	Anzahl der Pumpen:     

	
	Pumpe 1
	Pumpe 2

	Max. Förderleistung der Pumpe (l/s):
	                                            
	                                            

	Messeinrichtung:
	Wasserzähler:
	☐ Vorhanden
☐ Nicht vorhanden
	☐ Vorhanden
☐ Nicht vorhanden

	
	Datenlogger:
	☐ Vorhanden
☐ Nicht vorhanden
	☐ Vorhanden
☐ Nicht vorhanden

	Bei weiteren Entnahmestellen sind die Angaben zur Entnahmemenge sowie bei weiteren Pumpen die technischen Angaben auf einem gesonderten Blatt zu dokumentieren!

	
Bemerkung:                                             



	4. Verwendungszweck (Mehrfachnennung möglich!)

	 ☐ Das Wasser wird direkt nach der Entnahme aus dem Gewässer zur Bewässerung verwendet. 

	
	 ☐ Landwirtschaft/Gartenbau (Freiland)
	  ☐ Gartenbau (unter Glas) 

	
	Geben Sie hier – auch bei Fruchtwechsel – alle Kulturen an, die im beantragten Zeitraum bewässert werden sollen. 
                                                                                                                                                                
                                                                                                                                                                

	
	 ☐ Baumschule
	 ☐ Golfplatz

	
	 ☐ Sportplatz
	 ☐ Grünfläche / Parkanlage

	
	

	
	 Bewässerungsfläche(n):
	Fläche 1
	Fläche 2

	
	 Gemeinde:
	                                            
	                                            

	
	 Gemarkung:
	                                            
	                                            

	
	 Flur-Nr.:
	                                            
	                                            

	
	 Bewässerte Kultur:
	                                            
	                                            

	
	 Bewässerungstechnik:
	                                            
	                                            

	
	 Größe der gesamten  
 Bewässerungsfläche (ha):
	                                                                                                    

	
	Weitere Bewässerungsflächen sind auf einem gesonderten Blatt zu dokumentieren!




	☒ Das Wasser wird nach der Entnahme aus dem Gewässer nicht sofort verwendet, sondern wird 
     zwischengespeichert. 

	
	Rückhaltebecken/Wasserspeicher: 
	  ☐ vorhanden 
	  ☐ in Planung 

	
	Fassungsvermögen (m³):
	     

	
Bemerkung:                                             



	5. Alternativenbetrachtung



Mit diesem Antrag wird im Vorfeld eines wasserrechtlichen Genehmigungsverfahrens zusätzlich betrachtet, ob bereits bestehende Brunnen/ Quellen/ Oberflächengewässer-Entnahmen genutzt werden können oder die Möglichkeit besteht, Niederschlagswasser und/oder Oberflächenwasser in Zeiten mit hohen Abflüssen zwischen zu speichern.

	5.1 Prüfung bereits bestehender wasserrechtlicher Erlaubnisse zur Wasserentnahme aus Oberflächengewässer oder Grundwasser

	  Lage der Entnahmestelle: 
	Entnahme 1
	Entnahme 2

	  Wasserressource:
	☐ Brunnen - Grundwasserentnahme 
☐ Brunnen - Uferfiltrat 
☐ Oberflächenwasserentnahme - Fließgewässer 
☐ Oberflächenwasserentnahme – stehendes Gewässer 
	☐ Brunnen - Grundwasserentnahme 
☐ Brunnen - Uferfiltrat 
☐ Oberflächenwasserentnahme - Fließgewässer 
☐ Oberflächenwasserentnahme – stehendes Gewässer 

	  Datum des Bescheids:
	                                         
	                                         

	  Topogr. Karte
  1:25.000
	 Blatt:
	                                         
	                                         

	
	 Nr.:
	                                         
	                                         

	  Gemeinde:
	                                         
	                                         

	  Gemarkung:
	                                         
	                                         

	  Flur-Nr. (Gewässer):
	                                         
	                                         

	  Flur-Nr. (Entnahmestelle):
	                                         
	                                         

	Rechtswert:
	                                         
	                                         

	Hochwert:
	                                         
	                                         



	5.2. Prüfung von Speichermöglichkeiten  

	Speicherbecken zum Auffangen von Niederschlagswasser oder zur Zwischenspeicherung von Oberflächenwasser bei hohen Abflüssen sind:  ☐ bereits vorhanden ☐ nicht vorhanden

	

	 Angaben zum Speicherraum
	 Speicher 1
	Speicher 2

	 Art der Speichermöglichkeit 

	☐ Teich 
☐ Rückhaltebecken/ Wasserspeicher 
	☐ Teich 
☐ Rückhaltebecken/ Wasserspeicher 

	  Speicherung von 

	☐ Niederschlagswasser 
☐ Oberflächenwasser 
	☐ Niederschlagswasser 
☐ Oberflächenwasser 

	  Fläche (m²):
	                                         
	                                         

	  Volumen (m²):
	                                         
	                                         

	  Topogr. Karte 
  1:25.000:
	Blatt:
	                                         
	                                         

	
	Nr.:
	                                         
	                                         

	  Gemeinde:
	                                         
	                                         

	  Gemarkung:
	                                         
	                                         

	  Flur-Nr.:
	                                         
	                                         

	Weitere Speicher sind auf einem gesonderten Blatt zu dokumentieren! 




	Befinden sich Flächen im Eigentum des Antragstellers, die für die Errichtung eines Rückhaltebeckens/ Wasserspeichers geeignet sind? 

	☐ Ja
	☐ Nein 



	Geeignete Fläche(n)
	Fläche 1
	Fläche 2

	Gemeinde
	                                         
	                                         

	Gemarkung
	                                         
	                                         

	Flur-Nr.
	                                         
	                                         

	Fläche (m²)
	                                         
	                                         

	Volumen (m³)
	                                         
	                                         

	Weitere geeignete Flächen sind auf einem gesonderten Blatt zu dokumentieren!



	6. Beiliegende Unterlagen (bitte ankreuzen) 

	☐
	Beschreibung des Vorhabens (inkl. Eigentumsverhältnisse, ggf. Nutzungen als Gemeinschaftsanlage, Bewässerungszeit (Tageszeit), Darstellung der Entnahmeeinrichtung) 

	☐
	Flurkarte M = 1:1.000 / 1:500 mit Flurnummern, Gemarkung und Lage der Entnahmestelle(n) sowie ggf. skizziertem Rohrleitungsverlauf, Bewässerungsfläche(n) 

	☐
	Flurkarte M = 1:1.000 / 1:500 mit Flurnummern, Gemarkung und Lage der bereits bestehenden Entnahmestelle(n) sowie ggf. skizziertem Rohrleitungsverlauf, bestehende Rückhaltebecken/Wasserspeicher sowie mögliche Flächen zur Errichtung von Rückhaltebecken/ Wasserspeicher 

	☐
	Übersichtslageplan M = 1:25.000 / 1:5.000 alternativer Nutzungsmöglichkeiten und/oder geeigneter Flächen zur Errichtung eines Rückhaltebeckens/Wasserspeichers 

	☐
	weitere Unterlagen:

	
	                                         
                                         
                                         


	Die Unterlagen sind jeweils in dreifacher Ausfertigung beim Landratsamt Rottal-Inn einzureichen!



	7. Erklärung

	Dem Antragsteller ist bekannt, dass aus einer späteren eventuellen Genehmigung für die Wasserentnahme aus Oberflächengewässern kein Anspruch auf Wasser in einer bestimmten Menge und Qualität erwächst. Dem Antragsteller ist bekannt, dass er für Schäden, die durch unsachgemäßen Bau oder Betrieb der Anlage hervorgerufen werden, haftet. Bei Eigentümerwechsel gehen alle Rechte und Pflichten auf den neuen Eigentümer über. 


	

     						     
Ort, Datum				Unterschrift des Antragstellers




Wichtig:
Sollte der Platz zum Ausfüllen bei einem der Punkte nicht ausreichend sein, legen Sie bitte dann ein gesondertes Blatt mit Ihren Erläuterungen bei. Danke.

Hinweise zum Datenschutz finden Sie unter www.rottal-inn.de/datenschutz. 
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